
• i u/i -i v

Arnd Bauerkämper,
Martin Sabrow, Bernd Stöver (Hg.)

Doppelte
Zeitgeschichte

Deutsch-deutsche
Beziehungen 1945-1990

VerlagJEWDietz Nachfolger

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



Inhalt

Einleitung

Arnd Bauerkämper, Martin Sabrow, Bernd Stöver:
Die doppelte deutsche Zeitgeschichte 9

I. Abgrenzung und Verflechtung: Der Stellenwert der staatlichen Teilung für
die Geschichte von Bundesrepublik und DDR

Ute Frevert:
Die Sprache des Volkes und die Rhetorik der Nation. Identitätssplitter in der
deutschen Nachkriegszeit 18

Lothar Albertin:"
Politische Jugendarbeit und nationale Frage im geteilten Deutschland 1945-1961.
Zu wenig Diskurse im Kalten Krieg 32

Manfred Görtemaker:
Die Ursprünge der „neuen Ostpolitik" Willy Brandts 44

1 Axel Schildt:
Zwei Staaten - eine Hörfunk- und Fernsehnation. Überlegungen zur Bedeutung
der elektronischen Massenmedien in der Geschichte der Kommunikation zwi-
schen der Bundesrepublik und der DDR 58

II. Wahrnehmungs- und Deutungsmuster im Ost-West-Konflikt

Jerzy Holzer:
Polen und die deutsche Zweistaatlichkeit 1949-1989 74

Wladislaw Markiewicz:
Die deutsche Einheit aus der Sicht Polens 83

Detlev Zimmermann:
Zur deutsch-deutschen Wahrnehmung der Krisen im stalinistischen Herrschafts-
system und ihrer Folgen 1956 89

5



y Michael Lemke:
A Das Adenauer-Bild der SED 102

Martin Sabrow:
Der Streit um die Verständigung. Die deutsch-deutschen Zeithistorikergespräche
in den achtziger Jahren 113

Werner Bramke:
Kooperation in der Konfrontation: Begegnungen in der deutsch-deutschen Ge-
schichtslandschaft der achtziger Jahre 131

III. Milieus und Identitäten im Vergleich

Josef Mooser:
Die Arbeiterbewegung in der Bundesrepublik und die DDR in den fünfziger Jah-
ren 142

Klaus Schönhoven:
Sozialdemokratie im Wandel. Selbstverständnis und Sozialstruktur der SPD in
den sechziger und frühen siebziger Jahren 158

Wolfgang Jacobmeyer.
DDR-Geschichte im Hauptschulbuch der Bundesrepublik 168

Simone Barck:
„Zu groß angelegt?" „Die Republik" - ein gescheitertes Zeitungsprojekt der DDR
in den fünfziger Jahren 179

Georg Wagner-Kyora:
Arbeiter ohne Milieu und Angestellte im Abseits? Fragen an eine Sozialge-
schichte der DDR-Chemieindustrie 197

Helga Grebing:
Dritte Wege - ,Last Minute'? Programmatische Konzepte über Alternativen zu
den beiden ,real existierenden' Deutschland zwischen Ende 1989 und Anfang
1990 214

Peter Hübner:
Omnia vindt labor? Historische Aspekte der Beschäftigungskrise in Deutschland
nach 1990 224

6



Peter Steinbach:
Neuorientierung im Umbruch. Zum Wandel des Selbstverständnisses deutscher
Kriegsgefangener in England und den USA 234

Mario Keßler:
Zwischen Kommunismus und Sozialdemokratie, zwischen Ost und West. Die
marxistischen Kleingruppen auf dem Weg in die deutschen Nachkriegsgesell-
schaften 251

IV. Widerstand: Handlungsfelder und Legitimationsmuster

Bernd Faulenbach:
Die Verfolgungssysteme des Nationalsozialismus und des Stalinismus. Zur Frage
ihrer Vergleichbarkeit 268

Gisela Diewald-Kerkmann:
Vertrauensleute, Denunzianten, Geheime und Inoffizielle Mitarbeiter in diktatori-
schen Regimen 282

Arnd Bauerkämper:
Abweichendes Verhalten in der Diktatur. Probleme einer kategorialen Einord-
nung am Beispiel der Kollektivierung der Landwirtschaft in der DDR 294

Bernd Stöver:
Der Fall Otto John 312

V. Die doppelte Vergangenheit als Herausforderung der Zeitgeschichtsfor-
schung: Theoretische Fragen einer deutsch-deutschen Vergleichs- und Be-
ziehungsgeschichte

Falk Pingel:
Vom Paradigma der Weltrevolution zur Unbestimmtheit der Postmoderne - was
heißt „Zeitgeschichte" im Ost-West-Vergleich heute? 330

Hans-Ulrich Wehler:
Diktaturenvergleich, Totalitarismustheorie und DDR-Geschichte 346

Arnold Sywottek:
Nach zwei Diktaturen? Über Perspektiven deutscher Gesellschaftsgeschichte im
20. Jahrhundert 353

7



Jürgen Kocka:
Nach dem Ende des Sonderwegs. Zur Tragfähigkeit eines Konzepts 364

Ulrich Herbert:
Drei deutsche Vergangenheiten. Über den Umgang mit der deutschen Zeitge-
schichte 376

Manfred Hettling:
Umschreiben notwendig? Die Historiker und das Jahr 1989 391

Werner Abelshauser:
Der „Wirtschaftshistorikerstreit" und die Vereinigung Deutschlands 404

Norbert Frei:
Die Rückkehr des Rechts. Justiz und Zeitgeschichte nach dem Holocaust - eine
Zwischenbilanz 417

Konrad H. Jarausch:
Die Provokation des „Anderen". Amerikanische Perspektiven auf die deutsche
Vergangenheitsbewältigung 432

Abkürzungsverzeichnis 449

Die Autoren '452


